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Widmung

 
 

Dieses Buch ist 

Jesus und Maria Magdalena gewidmet, 

ebenso dem Christusbewusstsein 

und den Magdalenen-Linien, 

als Erinnerung  

an das gelebte innere Licht, 

an die Heilige Hochzeit von Geist und Materie, 

und an die Liebe, die Himmel und Erde verbindet. 

Möge ihre Erinnerung 

im Menschen selbst wieder lebendig werden, 

und die Welt zum Strahlen bringen. 

6



Vorwort der Autorin 

 
Ich habe Jesus schon als Kind geliebt, nicht aus einem religiösen 
Verständnis heraus, sondern aus einem tiefen inneren Erkennen. Etwas in mir 
wusste einfach, dass er mir nah war. Abends, wenn ich betete, sprach ich 
mit Gott – und mit Jesus. Es war selbstverständlich, denn er war mir vertraut.


Und doch gab es etwas, das mich schon in Kindertagen sehr schmerzte.


Zu Ostern liefen die großen Jesus-Filme im Fernsehen. Ich sah sie alle. Jesus 
von Nazareth, König der Könige. Ich liebte diese Filme, weil Jesus so weise 
Worte sagte, die ich als Kind nicht alle verstand, die mich aber tief berührten. 
Am Ende dieser Filme litt ich jedoch sehr, denn da kam die Dornenkrone, die 
Verspottung, die Nägel und zum Schluss auch noch die Kreuzigung, das 
Leiden, der Tod.


Ich erinnere mich noch gut an dieses Gefühl. Als Kind rief ich ihm innerlich 
zu: Lauf weg, Jesus, lauf weg. Ich konnte nicht begreifen, warum er blieb, 
warum er sich festnehmen ließ, warum Gott, den ich als gütig, liebevoll und 
weise empfand, so etwas wollte. Und ich verstand es auch nicht, als man mir 
sagte, er sei „für die Sünden der Menschen gestorben“. Das machte für mich 
alles überhaupt keinen Sinn.


Als Erwachsene schaute ich keine Jesusfilme mehr, aus dem Grund, dass es 
zu schmerzhaft war. Doch die Fragen, die mich bereits als Kind begleiteten, 
blieben viele Jahre offen. Sie verschwanden nicht, im Gegenteil. Je tiefer ich 
mich mit den kosmischen Gesetzen, mit Bewusstsein, Ursache und Wirkung 
beschäftigte, desto deutlicher wurde mir: Diese Geschichte passt nicht 
zusammen. Und sie passt nicht zu dem Gott, den ich kannte, und auch nicht 
zu Jesus, den ich liebte, und schon gar nicht zu den Kosmischen Gesetzen 
des Universums, die auf Erkenntnis, Wachstum, Verantwortung und Gnade 
ausgerichtet sind.


Irgendetwas stimmte nicht.
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Einleitung

 
Dieses Buch lädt dich ein, vertraute Wege für einen Moment zu verlassen 
und dich für einen weiteren Horizont zu öffnen. Es erzählt keine neue 
Wahrheit und erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit. Vielmehr öffnet es 
einen Raum, in dem unterschiedliche Überlieferungen, Erinnerungen und 
innere Bilder nebeneinander stehen dürfen, so dass sich ein größeres 
Ganzes offenbaren kann.


Über viele Jahrhunderte wurde vor allem eine Geschichte von Jesus erzählt. 
Eine Geschichte von Schuld, Opfer und Leiden. Für manche Menschen war 
sie tröstlich, für viele jedoch schwer. Viele liebten Jesus von Herzen und 
litten zugleich unter der Vorstellung, dass Liebe durch Folter, Tod und Schuld 
begründet sein müsse. Dieses Buch entsteht aus dem stillen Wissen heraus, 
dass es mehr als eine Erzählung gibt, und dass es heilsam sein kann, auch 
andere Stimmen zu hören.


Hier werden verschiedene Linien sichtbar gemacht. Königliche, mystische, 
gnostische, ägyptische, essener und europäische Überlieferungen treten 
nebeneinander. Sie widersprechen sich nicht zwangsläufig, sondern 
beleuchten unterschiedliche Ebenen desselben Mysteriums. Dieses Buch 
wurde nicht geschrieben, um sich für eine davon zu entscheiden. Es lädt 
dich ein, zu fühlen, welche Resonanz in dir entsteht, und das mitzunehmen, 
was sich stimmig anfühlt.


Im Zentrum dieses Werkes steht nicht das historische Geschehen allein, 
sondern ein Bewusstseinsweg. Jesus erscheint hier nicht nur als religiöse 
Gestalt, sondern als Träger eines Christuslichtes, das im Menschen selbst 
wirksam werden will. Maria Magdalena tritt nicht als Randfigur auf, sondern 
als eigenständige Bewusstseinslinie, als Hüterin der kosmischen Liebe und 
als Ausdruck eines uralten weiblichen Wissens. Gemeinsam verweisen sie 
auf ein Mysterium, das tiefer reicht als jede äußere Geschichte: die Heilige 
Hochzeit von Geist und Materie im eigenen Sein.


10



Dieses Buch folgt den großen christlichen Portalzeiten wie Weihnachten, 
Ostern und den Frühlingsmysterien, jedoch nicht als kirchliche Feste, 
sondern als innere Schwellenräume. Weihnachten wird als Tor der inneren 
Geburt betrachtet, Ostern als Weg der Wandlung und Auferstehung, Ostara 
als Rückkehr der Göttin und als leibliche Erneuerung des Lebens. Diese 
Zeiten werden nicht historisch festgelegt, sondern bewusstseinsmäßig 
geöffnet.


Viele Leserinnen und Leser berichten von einer tiefen Erleichterung, wenn sie 
diesen Raum betreten. Dies geschieht nicht nur, weil eine neue Geschichte 
erzählt wird, sondern weil alte Lasten gehen dürfen. Dieses Buch nimmt 
nichts weg, was lebendig ist. Es fügt nichts hinzu, was geglaubt werden 
muss. Es erlaubt lediglich, das Feld zu weiten und dem eigenen inneren 
Wissen wieder zu vertrauen.


Du musst nichts annehmen, nichts verteidigen und nichts ersetzen. Dieses 
Buch ist kein Wegweiser im Außen. Es ist eine Einladung nach innen. Nimm 
dir Zeit. Lies langsam. Lausche dem, was in dir antwortet. Wahrheit zeigt 
sich nicht durch Überzeugung, sondern durch Resonanz.


Was dich auf den folgenden Seiten erwartet, ist kein abgeschlossenes 
System, sondern ein Einweihungsweg. Einer, der nicht von dir verlangt, 
jemand anderes zu werden, sondern dich daran erinnert, wer du bist.
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Torwort  und die Schwelle der Einweihung


Mit diesem Buch durchschreiten wir einen Einweihungsweg, an dessen 
Schwelle wir genau mit diesem Kapitel stehen. Hier öffnet sich das erste Tor 
dieses Buches und wir werden im Laufe des Lesens noch weitere Tore 
durchschreiten. Diese öffnen sich nicht nur durch Lesen allein, sondern 
durch Bereitschaft, durch Wahrhaftigkeit und durch Erinnerung. 


In alten Mysterien-Schulen wusste man, dass keine Einweihung einfach 
„beginnt“. Jede Einweihung beginnt an einer Schwelle. Und an dieser 
Schwelle wurde ein Torwort gesprochen.


Ein Torwort ist kein Gedanke und auch nicht nur ein schöner Satz. Es ist eine 
innere Entscheidung, eine bewusste Ausrichtung, ein Ja der Seele. Erst 
durch dieses Ja öffnete sich der Raum dahinter wirklich. So war es in den 
Tempeln schon immer und so ist es in Wahrheit bis heute noch. Denn 
Einweihung geschieht nicht im Außen, sondern im Inneren des Menschen.


Dieses Buch führt dich somit durch mehrere solcher inneren Tore. Jedes Tor 
trägt eine eigene Qualität, eine eigene Bewegung des Bewusstseins, eine 
eigene Erinnerung. 


Als erstes werden wir gemeinsam durch das Tor der Entschleierung gehen, 
dann durch das Tor der Heiligen Geburt, gefolgt vom Tor der Heiligen 
Hochzeit, dem Tor von Avalon und schließlich durch das Tor der 
Auferstehung, das wir Ostern nennen und das in alten Zeiten Ostara hieß, die 
Rückkehr der Göttin in das lebendige Feld der Erde.


Doch kein Tor öffnet sich ohne dein inneres Einverständnis. Deshalb gehen 
wir diesen Weg nicht einfach lesend, sondern bewusst. Wir treten an jede 
Schwelle gemeinsam. Und an jeder Schwelle sprechen wir ein Torwort.


Jetzt, zu Beginn dieser Reise, stehen wir vor dem ersten Tor. Es ist das Tor 
der Entschleierung. Das Tor, durch das wir die alten Geschichten betreten, 
um sie noch einmal anzuschauen und zu reflektieren. Hier geht es nicht 
darum, eine allgemein gültige Wahrheit zu finden, und auch nicht darum, ein 
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Die Maria-Magdalena-Linie - Heiliges Paar & Blutlinie 

Neben den königlichen, ägyptischen, östlichen und essenerischen 
Überlieferungen existiert eine weitere Linie, die sich durch Europa zieht wie 
ein leiser Strom unter der sichtbaren Geschichte. Sie stammt nicht aus den 
bekannten Evangelien, sondern aus gnostischen Schriften, südfranzösischen 
Legenden, aus den Grals-Traditionen und den späteren Merowinger-
Überlieferungen. In dieser Linie erscheint Maria Magdalena nicht nur am 
Rande oder als Büßerin. Sie erscheint mitten im Zentrum dieser Geschichte 
als Eingeweihte, als Teil eines Heiligen Paares und als vollkommen 
gleichwertige Partnerin neben Jesus. 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